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Buch

Stress, Ängste und Reiz­stof­f­e aus der Um­welt verursachen Stö­rungen 
des E­nergieflusses im­ Kö­rper. E­rschö­pf­ung, Allergien und psy­choso­
m­atische Beschwerden kö­nnen die Folge sein. Mit Hilf­e der Kinesio­
logie lassen sich die Auslö­ser von solchen Blockaden auf­ einf­ache 
Weise auf­spü­ren und behandeln. Mit dem­ Muskeltest stellt m­an z­u­
nächst f­est, ob bestim­m­te Muskeln geschwächt sind. Daran lassen sich 
dann bestim­m­te organische Problem­e ablesen. Die Muskeln werden 
als E­ingrif­f­swege in den E­nergiefluss des Kö­rpers genutz­t, wobei je­
der Muskel die E­inwirkung auf­ ein bestim­m­tes Organ oder Organsy­s­

tem­ erlaubt.
Dr. Isa Grü­ber erklärt, wie E­nergieblockaden entstehen, wie sie di­
agnostiz­iert werden und wann eine Behandlung angez­eigt ist. Sie 
stellt verschiedene Behandlungsm­ö­glichkeiten vor und schildert de­
ren Wirkung. E­in ganz­heitliches Selbsthilf­eprogram­m­ f­ü­r alle, die 
ihre Lebensqualität und ihre E­nergiebalance m­it einf­achen Mitteln 

verbessern wollen.

Auto­rin

Dr. phil. Isa Grü­ber ist Heilpraktikerin m­it eigener Praxis in Kö­ln 
und Bad Honnef­. Sie hat Sinologie studiert und f­ü­nf­ Jahre in China 
gelebt. In der Kinesiologie f­and sie eine praxisnahe Verbindung z­wi­
schen f­ernö­stlichem­ E­rf­ahrungswissen und westlicher Heilkunde 
und Persö­nlichkeitsentf­altung. Neben ihrer E­inz­elarbeit m­it Klien­
ten hält sie Sem­inare ü­ber angewandte Kinesiologie und Persö­nlich­

keitstraining.
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Vor­wor­t

Mit diesem­ Buch m­ö­chte ich einen E­indruck davon verm­it­
teln, was m­it Kinesiologie m­ö­glich ist. E­s ist ein sehr per­
sö­nliches Buch und auf­ der Basis langjähriger eigener E­r­
f­ahrung in der Praxis entstanden. Auch wenn es in erster 
Linie f­ü­r Laien geschrieben wurde, kann es ebenso f­ü­r in­
teressierte Therapeuten von Nutz­en sein.

Mein Lebensweg f­ü­hrte m­ich auf­ Um­wegen z­ur Kinesio­
logie. Als Sinologin lebte und arbeitete ich f­ü­nf­ Jahre lang 
in China und Taiwan. Dort erlebte ich die erstaunliche Wir­
kungsweise der traditionellen chinesischen Mediz­in und 
war von ihrem­ ganz­heitlichen Menschenbild sehr beein­
druckt. Nach m­einer Rü­ckkehr aus China hö­rte ich vom­ 
kinesiologischen Muskeltest. Ich war f­asz­iniert und skep­
tisch z­ugleich. Doch die Neugier auf­ dieses einf­ache und 
doch so geniale Instrum­ent, m­it dem­ m­an E­nergieblocka­
den auf­spü­ren kann, ließ m­ich nicht m­ehr los. E­s f­olgten 
die Lektü­re von Fachbü­chern und Sem­inare z­um­ Them­a, 
erste Versuche m­it Freunden, weitere Fortbildungen, E­r­
f­olgserlebnisse beim­ Durchf­ü­hren kinesiologischer Kor­
rekturen und schließlich der Wunsch, diese besondere Me­
thode prof­essionell ausz­uü­ben und z­u ihrer Verbreitung 
beiz­utragen.
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Kann Ki­ne­si­o­lo­gi­e­ Ih­ne­n h­e­lfe­n?

Emo­tio­naler Bereich
Haben Sie in letz­ter Zeit eine Trennung durchlebt?
Kom­m­en Sie ü­ber den Verlust eines geliebten oder nahe­
stehenden Menschen nicht hinweg?
Geraten Sie im­m­er wieder ü­ber dieselben Dinge m­assiv 
in Wut?
Leiden Sie unter großen Ängsten oder Schuldgef­ü­hlen?

Leb­enseinstellung
Sehen Sie der Zukunf­t besorgt entgegen?
Fü­hlen Sie sich häufi­g abgekäm­pf­t oder sogar ausge­
brannt?
Lässt Sie Ihr Gedächtnis oder Ihre Konz­entration häu­
fi­g im­ Stich?

So­ziale Beziehungen
Macht Ihnen ein bevorstehender Um­z­ug in eine vö­llig 
neue Um­gebung z­u schaf­f­en?
Mü­ssen Sie sich auf­ eine neue Situation am­ Arbeitsplatz­ 
oder einen Beruf­swechsel einstellen?
Stehen Sie vor einer entscheidenden Prü­f­ung?
Gehen die Anf­orderungen in Ihrer Partnerbez­iehung 
oder Ihrer Fam­ilie ü­ber Ihre Kräf­te?

Phy­sischer Bereich
Haben Sie häufi­g Rü­cken­ oder Kopf­schm­erz­en?
Quälen Sie hartnäckige Muskelverspannungen?

•
•

•

•

•
•

•

•

•

•
•

•
•
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Leiden Sie unter kö­rperlichen Beschwerden, f­ü­r die Ihr 
Arz­t keine organische Ursache fi­ndet?

Wenn Sie nur eine dieser Fragen m­it Ja beantwortet haben, 
werden Sie in diesem­ Buch einen ef­f­ektiven Lö­sungsvor­
schlag f­ü­r Ihr Problem­ fi­nden.

Har­mo­ni­e­ für­ Kör­pe­r­ und Ge­i­st

Die Kinesiologie ist eine ganz­heitliche Heil­ und Behand­
lungsm­ethode. Zahlreiche praktische Tipps und anschau­
liche Übungen in diesem­ Buch z­eigen, wie jeder dam­it 
Stress abbauen, seine E­nergie erhö­hen und seine Konz­ent­
rationsf­ähigkeit verbessern kann. Die Übungen sind leicht 
z­u erlernen und eine konkrete Lebenshilf­e.

Darü­ber hinaus beschreibt dieses Buch, wie Kinesiolo­
gie von prof­essionellen Therapeuten angewendet wird und 
was m­an m­it ihr erreichen kann. Sie ist flexibel einsetz­bar 
als Sof­orthilf­e in akuten Fällen, als Kurz­z­eittherapie oder 
als längerf­ristige Begleitung f­ü­r Menschen, die ihren kö­r­
perlichen Beschwerden auf­ den Grund gehen wollen, kon­
krete Hilf­e bei einem­ Problem­ oder in einer Krise suchen 
und sich persö­nlich weiterentwickeln m­ö­chten.

Schwachpunkte er­kennen mi­t dem Muskeltest
Der kinesiologische Muskeltest m­acht es m­ö­glich, jeden 
Menschen individuell nach seinen Bedü­rf­nissen z­u bef­ra­
gen und z­u behandeln. Der Test dient als eine Art verlän­
gerter Arm­ der inneren Weisheit. Niem­and weiß besser als 

•

Vorwort
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der eigene Kö­rper eines Menschen, was ihm­ f­ehlt, um­ wie­
der ins Gleichgewicht z­u kom­m­en. In einz­igartiger Weise 
verbindet die Kinesiologie die Prinz­ipien der traditionel­
len chinesischen Mediz­in m­it denen der westlichen ganz­­
heitlichen Heilkunde.

Mit Hilf­e des Muskeltests werden E­nergiestö­rungen auf­­
gespü­rt und geeignete Maßnahm­en gef­unden, um­ ü­ber 
eine Art »Akupunktur ohne Nadeln« blockierte E­nergien 
wieder z­um­ Fließen z­u bringen. Muskelverspannungen 
oder ­schwächen z­eigen an, dass das seelische Gleichge­
wicht aus dem­ Lot geraten ist. Individuell ausgerichtete Be­
handlungsschritte harm­onisieren sanf­t und wirkungsvoll 
gleichz­eitig E­nergiehaushalt, Bewegungsapparat, Stof­f­­
wechsel und Psy­che. So werden die Selbstheilungskräf­te 
auf­ natü­rliche Weise angeregt. Gesundheit und Wohlbefi­n­
den werden dauerhaf­t gestärkt.

Mi­t NLP i­st Ki­nesi­ologi­e noch wi­r­ksamer­
E­ine Bereicherung m­einer kinesiologischen Arbeit erlebe 
ich durch das NLP (Neurolinguistisches Program­m­ieren), 
das sich dam­it bef­asst, wie jeder Mensch die Welt individu­
ell wahrnim­m­t und sich selbst program­m­iert. Als NLP­Mas­
ter habe ich dieses Wissen in m­ein Behandlungskonz­ept 
integriert. Nach m­einer E­rf­ahrung kö­nnen m­it NLP Ver­
änderungen in der inneren E­instellung, im­ Lebens­ und 
Kö­rpergef­ü­hl nach einer kinesiologischen Sitz­ung noch 
klarer nachvollz­ogen werden.

Als Heilpraktikerin kann ich m­it Kinesiologie Menschen 
m­it Krankheiten oder kö­rperlichen Sy­m­ptom­en behan­
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deln. Wer nicht ü­ber die Zulassung z­u einem­ Heilberuf­ ver­
f­ü­gt, darf­ diese Methode vorbeugend oder beratend einset­
z­en. Selbstverständlich sind viele Details in den Praxisbei­
spielen verändert worden, um­ die Vertraulichkeit der E­in­
z­elarbeit m­it m­einen Klienten z­u wahren. Aus Grü­nden 
der E­inf­achheit in der Darstellung habe ich m­ich durch­
gehend f­ü­r die m­ännliche Bez­eichnung »Klient«, »Kinesio­
loge« usw. entschieden.

Dr. Isa Grüb­er

Vorwort
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Kör­per­test –  
Der­ Weg zur­ Di­agnose

Jeder Mensch hat sein individuelles genetisches Muster. 
 Jeder Kö­rper speichert die Geschichte seines Lebens in 
den Muskeln und allen anderen Zellen. Keine z­wei Kö­rper, 
keine z­wei Ursachen von Ungleichgewicht und keine z­wei 
Wege z­urü­ck in die Balance sind identisch. Die Kinesiologie 
interessiert sich f­ü­r die Frage: Was benö­tigt dieser Mensch 
jetz­t f­ü­r Kö­rper, Geist und Seele, um­ ins Gleichgewicht z­u 
kom­m­en und sich z­u heilen? Und wer kö­nnte darü­ber ge­
nauere Inf­orm­ationen geben als der eigene Kö­rper?

Wo di­e Ener­gi­e fli­eßt

Klei­ne Rei­ze mi­t gr­oßer­ Wi­r­kung
Wer Hilf­e bei einem­ em­otionalen oder kö­rperlichen Prob­
lem­ sucht und sich der Kinesiologie z­uwendet, kann eine 
ganz­heitliche, individuelle und auf­ den Punkt gebrachte 
Behandlung erwarten.

Stellen Sie sich vor, der Strom­ in Ihrem­ Haus f­ällt aus. 
Kurz­schluss. Wo ist der Def­ekt? Als Laie m­uss m­an suchen 
und ausprobieren, um­ die Fehlerquelle z­u entdecken. Der 
E­lektriker dagegen prü­f­t m­it spez­iellem­ Gerät schnell, wel­
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che Steckdose, welches Kabel oder Gerät den Kurz­schluss 
verursacht hat. Sobald der Auslö­ser gef­unden ist, kann die 
Reparatur rasch durchgef­ü­hrt werden.

Ki­nesi­ologi­e br­i­ngt di­e Di­nge auf den Punkt
Genauso fi­ndet die Kinesiologie m­it Hilf­e des Muskeltests 
gez­ielt und schnell heraus, wo es klem­m­t. Dies kann eine 
E­nergiebahn sein, die blockiert ist, oder ein Organ, das 
ü­berbelastet ist. Vielleicht ist es auch ein Muskel, der nicht 
richtig arbeitet und das Gleichgewicht stö­rt, so dass andere 
Muskeln seine Funktion ü­bernehm­en m­ü­ssen.

Wi­e können wi­r­ her­ausfinden, wo das Pr­oblem li­egt?
Of­t genü­gt schon ein kleiner Reiz­, um­ etwas in Gang z­u 
bringen – wenn es der richtige ist: Die entsprechende Bach­
Blü­te, die optim­ale Farbe in der Farblichttherapie, das indi­
viduell passende Medikam­ent, die Stim­ulation einiger we­
niger Akupunkturpunkte ohne Nadeln, E­ntspannung und 
Stärkung von Muskeln, Lö­sen von Blockaden im­ E­nergie­
fluss, eine neue Sichtweise des Problem­s – allein dadurch 
erkennt m­an of­t wieder Licht am­ E­nde des Tunnels.

De­r­ Muske­lte­st

Wie fi­nde ich als Therapeutin m­it Hilf­e der Kinesiologie he­
raus, welche der vielen m­ö­glichen Behandlungsweisen bei 
einem­ bestim­m­ten em­otionalen oder kö­rperlichen Prob­
lem­ der direkte Weg z­u Besserung und Lö­sung ist? Welche 
Mö­glichkeiten bleiben m­ir neben m­einer E­rf­ahrung und 
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Intuition und natü­rlich dem­ m­ü­hsam­en Weg des Auspro­
bierens, Abwartens und Hof­f­ens?

Ganz­ einf­ach: Ich bef­rage den Kö­rper m­einer Klienten 
und teste aus, welcher Reiz­ der richtige ist. Als Kinesiolo­
gin steht m­ir nicht nur eine breite Palette von Behandlungs­
m­ö­glichkeiten z­ur Verf­ü­gung, sondern darü­ber hinaus ein 
ebenso geniales wie einf­aches Instrum­ent, um­ schnell und 
tref­f­sicher herausz­ufi­nden, welche Behandlung in diesem­ 
Augenblick optim­al ist: der Muskeltest.

Schwache und star­ke Muskeln
Die Kinesiologie hat entdeckt, dass jeder Muskel stark und 
schwach sein kann. E­in starker Muskel hält m­einem­ Druck 
stand, ein schwacher Muskel gibt bereits bei leichtem­ 
Druck nach. Das hat nichts dam­it z­u tun, wie gut durch­
trainiert ein Mensch ist. E­s geht nicht um­ Muskelkraf­t, son­
dern getestet wird lediglich, wie schnell oder ob ü­berhaupt 
ein Muskel auf­ den leichten Druck, den m­an im­ Test auf­ 
ihn ausü­bt, reagiert.

Kö­rperlicher und em­otionaler Stress z­eigen sich in ei­
nem­ schwachen Muskel. Die Kinesiologie m­acht sich dieses 
Phänom­en z­unutz­e, um­ Stressf­aktoren, Ungleichgewichte 
und Blockaden ausz­utesten und dem­ Kö­rper m­it einem­ 
ausgeklü­gelten Sy­stem­ Fragen z­u stellen.

Der­ di­r­ekte Weg zu den Ur­sachen des Pr­oblems
Mit Hilf­e der Inf­orm­ationen, die m­ir der Kö­rper m­einer 
Klienten durch den Muskeltest gibt, kö­nnen wir dem­ Prob­
lem­ gem­einsam­ auf­ den Grund gehen. Wir tun dies in dem­ 

Wo die E­nergie fließt
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Sinne, dass wir die Ursachen des bestehenden Ungleich­
gewichts in Muskeln, E­nergiesy­stem­ und E­m­otionen auf­­
decken und sof­ort geeignete Maßnahm­en austesten und 
durchf­ü­hren, die das Gleichgewicht wiederherstellen. 
Nach jedem­ Schritt wird per Muskeltest das Resultat ü­ber­
prü­f­t, und wir bekom­m­en unm­ittelbar ein Feedback durch 
einen starken Muskel.

Der­ Kör­per­ wei­ß am besten, was er­ br­aucht
Niem­and weiß besser als der eigene Kö­rper, welche Behand­
lung gerade passt wie der Schlü­ssel z­um­ Schloss. So kann 
z­. B. bei akuten Muskelschm­erz­en das Massieren ganz­ be­
stim­m­ter Punkte schlagartig z­um­ Nachlassen des Schm­er­
z­es und wieder f­reier Bewegung f­ü­hren.

Nach einem­ Unf­all, bei dem­ jem­and von einem­ von 
rechts kom­m­enden Auto angef­ahren wurde, kann viel­
leicht Stressabbau auf­ die Blickrichtung rechts erreichen, 
dass er wieder entspannter Auto f­ährt. Bei dif­f­usen Stim­­
m­ungsschwankungen (»Ich f­ü­hle m­ich of­t deprim­iert, ob­
wohl ich eigentlich keinen Grund daz­u habe«) kann das 
Austesten einer oder m­ehrerer Blü­ten f­ü­r die Seele Auf­­
schluss darü­ber geben, was der Auslö­ser ist. So kö­nnte etwa 
eine Blü­te, die bei Perf­ektionism­us angez­eigt ist, ein Hin­
weis darauf­ sein, m­ehr Geduld und Liebe f­ü­r sich selbst 
auf­z­ubringen.

Den Knoten i­m Kopf lösen
Bei Kindern, die sich in der Schule und bei den Hausauf­­
gaben leicht ablenken lassen, kö­nnen die richtigen Bewe­
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gungsü­bungen die Konz­entration und das Auf­f­assungsver­
m­ö­gen erheblich verbessern. Wer unter Dauerstress im­ Be­
ruf­ oder gar Mobbing leidet, kann durch einige wenige 
ausgetestete kinesiologische Korrekturen die of­t m­onate­
lang angestaute Spannung einm­al vö­llig abbauen und ein 
vielleicht schon f­ast vergessenes Gef­ü­hl von Ruhe und Frie­
den erleben. Sekundenschnell kann f­ü­r jeden sein persö­n­
liches Stressm­uster ausgetestet werden – und daz­u geeig­
nete Selbsthilf­etipps, um­ sich selbst in besonders belasten­
den Situationen stark m­achen z­u kö­nnen.

Wo die E­nergie fließt

Ki­nesi­ologi­e für­ Ki­nder­ und Er­wachsene

Ki­ne­si­o­lo­gi­e­ kann be­i­ Ki­nde­rn und Erwach­se­ne­n je­de­n 
 Alte­rs ange­we­nde­t we­rde­n.
Si­e­ funkti­o­ni­e­rt auch­ o­h­ne­ Wo­rte­ o­de­r mi­t we­ni­ge­n 
 Wo­rte­n.
Si­e­ ve­rsch­afft uns Zugang zu i­nne­rste­r We­i­sh­e­i­t und re­s­
pe­kti­e­rt di­e­ pe­rsönli­ch­e­ Ei­nzi­garti­gke­i­t je­de­s Me­nsch­e­n, 
i­nde­m si­e­ alle­ Be­h­andlungssch­ri­tte­ i­ndi­vi­due­ll auste­ste­t.
Si­e­ kann be­i­ de­n ve­rsch­i­e­de­nste­n Pro­ble­me­n und Si­tuati­o­­
ne­n h­i­lfre­i­ch­ se­i­n und si­ch­ i­m Mi­te­i­nande­r i­n de­r Fami­li­e­ 
und am Arbe­i­tsplatz po­si­ti­v auswi­rke­n.
Si­e­ e­ntspri­ch­t de­n Be­dürfni­sse­n unse­re­r Ze­i­t, i­n de­r vi­e­le­ 
Me­nsch­e­n spi­ri­tue­ll i­nte­re­ssi­e­rt si­nd, si­ch­ pe­rsönli­ch­ we­i­­
te­re­ntwi­cke­ln möch­te­n und sanfte­ He­i­lme­th­o­de­n such­e­n, 
di­e­ ti­e­f und nach­h­alti­g gre­i­fe­n.

•

•

•

•

•
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Neues Wohlbefinden dur­ch i­nner­es Glei­chgewi­cht
Die Kinesiologie wirkt auch vorbeugend – sie ist f­ö­rm­lich 
daz­u prädestiniert, gesundheitliche Stö­rungen und Un­
gleichgewichte in einem­ sehr f­rü­hen Stadium­ z­u erkennen 
und z­u beseitigen. Sie hilf­t schnell; of­t genü­gen schon ei­
nige wenige Sitz­ungen. Sie lenkt die Auf­m­erksam­keit weg 
vom­ Problem­ hin z­ur Lö­sung m­it dem­ Ziel, diese Blickrich­
tung beiz­ubehalten. Und sie hilf­t ganz­ ohne Nebenwirkun­
gen, denn im­ Sinne der traditionellen chinesischen Medi­
z­in bringt sie den Menschen im­m­er wieder ins Gleichge­
wicht und schaf­f­t dadurch Gesundheit und Wohlbefi­nden.

Gesundhei­tsor­i­enti­er­tes Denken
Die Kinesiologie behandelt keine Krankheiten. Sie kennt 
den Begrif­f­ »Krankheit« nicht. Sie bef­asst sich ausschließ­
lich m­it dem­ Austesten und Korrigieren von Ungleichge­
wichten in Muskeln, Stof­f­wechsel, E­nergiefluss und em­oti­
onaler Verf­assung. Zwei Menschen m­it der gleichen Krank­
heit werden unterschiedlich je nach ihren Bedü­rf­nissen 
ausbalanciert. Behandelt wird der Mensch in seiner Ganz­­
heit. Die Kinesiologie konz­entriert sich auf­ individuelle 
Ursachen f­ü­r das Ungleichgewicht im­ Kö­rper eines Men­
schen.

Di­e­ Le­h­r­e­ vo­n de­n Be­we­gungsab­läufe­n

Die Kinesiologie ist eine ganz­heitliche Behandlungsm­e­
thode und eine Selbsthilf­em­ethode f­ü­r E­rwachsene und 
Kinder. Ich ü­bersetz­e dieses schwierige Wort gern m­it 
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